
Auftrag WÄRMESPEICHERSTROM PLUS
Schön, dass Sie sich für Strom von enviaM interessieren! Einfach Auftragsformular ausfüllen und per Brief an enviaM,
Postfach 15 60 52, 03060 Cottbus zurücksenden. Bei Fragen rufen Sie uns kostenfrei unter 0800 0 522222 an. Wir helfen
Ihnen gern beim Ausfüllen.

Verbrauchspreis (netto) 22,19 Cent/kWh
Grundpreis (netto) 5,49 Euro/Monat

Betrieb EMS1 (netto) 1,67 Euro/Monat*
Anteilige Preisgarantie2: 12 Monate ab Lieferbeginn

Preise gültig ab 01.03.2024. Preisangaben sind Nettopreise zuzüglich 19 %
Umsatzsteuer.
Der Grundpreis beinhaltet die Kosten für den Betrieb einer modernen Messeinrichtung.
Bei davon abweichender oder ergänzender Messtechnik werden Aufschläge in
Abhängigkeit der installierten Messtechnik erhoben. Die Preise finden Sie in der
Übersicht "Aufschläge auf den Grundpreis".
1 Für die Wärmespeicher-Steuerung und die Verwendung der App ist der Betrieb eines

Energiemanagement-Systems (EMS) erforderlich. Der Betrieb ist für die Erstlaufzeit
kostenfrei. Ab dem 13. Monat fallen gesondert monatliche Betriebskosten an.

2 Ausgenommen von der Preisgarantie sind "staatliche Komponenten".
* ab 13. Monat

1 Kunde/Kundin (im Weiteren "Kunde") *Angabe freiwillig

Firma/Name

PLZ, Ort

Branche

Rechtsform Registernr.

Registergericht

Telefon

Ich bin damit einverstanden, Preisänderungsmitteilungen künftig ausschließlich per
E-Mail unter der angegebenen Adresse zu erhalten. Ziffer 3.4 der AGB bleibt im
Übrigen unberührt.

2 An welche Adresse sollen wir den Strom liefern? *Angabe freiwillig
(falls abweichend zu Nr. 1)

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Die nachstehenden Angaben finden Sie z. B. auf Ihrer letzten Jahresrechnung.

Derzeitiger Stromlieferant

Derzeitige Kundennummer

Marktlokation (MaLo-ID)*

Zählernummer

Aktueller Zählerstand*

Vorjahresverbrauch in kWh

3 Ab wann möchten Sie beliefert werden? (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Lieferantenwechsel oder Neueinzug zum:

Zum nächstmöglichen Termin
(Kündigung übernimmt enviaM)

Stromvertrag selbst gekündigt zum:

4 Möchten Sie künftig über Angebote von enviaM informiert werden?
enviaM möchte Sie gern über Produkte und Leistungen der enviaM-Gruppe aus den
Bereichen Energieerzeugung, -belieferung (Strom, Gas und Wärme), -effizienz,
-messung sowie Elektromobilität informieren und Ihnen dazu aktuelle Angebote
unterbreiten sowie über Veranstaltungen, Wettbewerbe, Gewinnspiele und andere
Aktionen mit Bezug zur enviaM-Gruppe informieren. Weiterhin möchten wir Sie gern zu
Produkten sowie neuen Produktideen aus den vorgenannten Bereichen und zur
Servicequalität der Unternehmen der enviaM-Gruppe befragen. Unternehmen der
enviaM-Gruppe sind enviaM und die Gesellschaften, an denen enviaM die
Mehrheitsanteile hält.

Ich willige ein, über meine angegebene Telefon-/Mobilfunknummer und
E-Mail-Adresse zu den vorstehenden Zwecken der Werbung und Marktforschung
von enviaM kontaktiert zu werden.

Sie sind berechtigt, Ihre vorstehenden Einwilligungen jederzeit gegenüber der envia
Mitteldeutsche Energie AG (Chemnitztalstr. 13, 09114 Chemnitz, Telefon:
0800 2 040506, E-Mail: www.enviaM.de/Anfrage) zu widerrufen. Dies kann formlos
erfolgen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf bleibt von
einem Widerruf unberührt.

5.1 Der Vertrag WÄRMESPEICHERSTROM PLUS beinhaltet die Stromlieferung, den
Zugang zum Energiemanagementsystem und die Bereitstellung einer Applikation (enviaM
Wärme-App) zur Steuerung der Wärmespeicherheizung. Im Falle einer Kündigung dieses
Vertrages endet das Nutzungsrecht an der enviaM-Software auf dem Energie-
managementsystem und der Steuerungsapplikation.
5.2 Voraussetzung für diesen Vertrag ist, dass der Kunde eine Wärmespeicherheizung
(oder Elektrospeicherheizung, ehemals Nachtspeicherheizung) betreibt. Eine Wärme-
speicherheizung in diesem Sinn ist eine Elektroheizung, bei der ein Wärmespeicher
verwendet wird, um elektrische Energie vorwiegend zu solchen Zeiten beziehen zu
können, in denen ein Niedertarif gilt. Der Strombedarf der Wärmespeicherheizung muss
über einen separaten Zählpunkt erfasst werden. An diesem muss vom Netzbetreiber ein
digitaler Zähler installiert worden sein. Ebenso muss eine netzdienliche Steuerung für
steuerbare Verbrauchseinrichtungen (Rundsteuerempfänger/Zeitschaltuhr) installiert sein.
Für die Wärmespeicherheizung müssen vom örtlichen Netzbetreiber bereits vor dem
01.01.2024 reduzierte Netzentgelte nach § 14a EnWG gewährt worden sein und die
Anlage muss unverändert weiter betrieben werden. Der Kunde muss die Steuerungs-
technik, bestehend aus Heizungssteuerung inklusive Gateway und Energie-
managementsystem, fachgerecht installiert haben. An der Lieferstelle muss eine
Internetverbindung, über die eine funktionstüchtige Verbindung zum Cloudservice des
Energiemanagementsystems hergestellt werden kann, bestehen.
Die Steuerungsapplikation kann auf Geräten mit Android- oder iOS-Betriebssystemen
installiert werden. Der Strombedarf der Wärmespeicheranlage muss über einen
gesonderten Zähler erfasst werden.
5.3 Ungeachtet des Lieferbeginns beginnt der Vertrag WÄRMESPEICHERSTROM
PLUS, wenn die in 5.2 genannte Technik beim Kunden verbaut und soweit erforderlich
beim Netzbetreiber registriert ist, am nächsten Monatsersten, nicht jedoch vor Beginn der
Energielieferung.
5.4 Die Abrechnung beginnt mit Vertragsbeginn, das Abrechnungsjahr umfasst 12
Monate.
5.5 Der Vertrag hat eine anteilige Preisgarantie. Ausgenommen davon sind die
"staatlichen Komponenten", die sich derzeit aus EEG-Umlage sowie Strom- und
Umsatzsteuer zusammensetzen. enviaM ist bei einer Erhöhung der "staatlichen
Komponenten" berechtigt, bei deren Senkung oder Entfall jedoch verpflichtet, die Preise
auch während der Preisgarantiefrist im Umfang und zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens
künftiger Änderungen der "staatlichen Komponenten" gemäß Ziffern 3.4 bis 3.6 der AGB
anzupassen. Alle anderen Preisbestandteile werden durch die Preisgarantie fixiert. Als
"staatliche Komponenten" gelten auch künftige neue Steuern, Abgaben oder sonstige,
staatlich veranlasste, die Beschaffung, Erzeugung, Speicherung, Netznutzung
(Übertragung und Verteilung) oder den Verbrauch von elektrischer Energie betreffende
Belastungen oder Entlastungen während der Preisgarantie. Unabhängig von der
Preisgarantie gelten die jeweiligen Aufschläge auf den Grundpreis, wenn die
Messeinrichtungen an der Lieferstelle während der Vertragslaufzeit verändert werden.
Die Preisgarantiefrist läuft 12 Monate ab Lieferbeginn. Nach Ablauf der Preisgarantiefrist
erfolgen Preisänderungen gemäß Ziffer 3 der AGB. Die erstmalige Überprüfung der
Kostenentwicklung gemäß Ziffer 3.2 und 3.3 der AGB erfolgt dabei durch einen Vergleich
mit den im Strompreis zu Beginn der Preisgarantiefrist enthaltenen Kosten.
5.6 Der Vertrag hat eine Erstlaufzeit von 12 Monaten ab Vertragsbeginn. Er verlängert
sich jeweils um 12 Monate, sofern er nicht gemäß Ziffer 12 der AGB gekündigt wird.

5 Produkt
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Auftrag WÄRMESPEICHERSTROM PLUS
Einfach Auftragsformular ausfüllen und per Brief an enviaM, Postfach 15 60 52, 03060 Cottbus zurücksenden. Bei Fragen rufen
Sie uns kostenfrei unter 0800 2 040506 an. Wir helfen Ihnen gern beim Ausfüllen.

6 Zahlungsmöglichkeiten
Ihre Abschlags- und Rechnungsbeträge können Sie per Überweisung oder ganz einfach
und bequem per SEPA-Lastschriftverfahren zahlen.

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
Für den Fall, dass Kunde und Zahler nicht identisch sind, gilt: Der in Nr. 1 benannte
Kunde, für den der Kontoinhaber Zahlungen leistet, ist zur Entgegennahme von
Ankündigungen für die SEPA-Lastschrifteinzüge (z. B. Fälligkeitstermine und Beträge)
bevollmächtigt. Ich/Wir ermächtige/n envia Mitteldeutsche Energie AG,
Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz (Gläubigeridentifikationsnummer:
DE12ZZZ00000001887), eine Zahlung von meinem/unserem nachstehenden Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die
von enviaM auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich
kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber

Frau Herr

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

IBAN

BIC

Datum Unterschrift des Kontoinhabers

7 Möchten Sie Ihre Daten zur Weiterentwicklung der Technologie zur
Verfügung stellen?
enviaM möchte die Technologie der Wärmespeichersteuerung für die Zukunft stetig
weiterentwickeln. Dafür ist es notwendig, aus Verwendungsdaten erweiterte und neue
Entwicklungen ableiten zu können. Damit wir dies tun können, benötigen wir Ihre
Unterstützung.

Ich willige ein, dass enviaM meine Verbrauchsdaten zur Weiterentwicklung
der Technologie, in anonymisierter Form, verwenden darf.

Die Verwendungsdaten, die wir benötigen, beschränken sich auf Verbrauchs- und
Verlaufsdaten in Abhängigkeit der Temperatur- und Wetterprognose. Aufgrund der
Anonymisierung können diese Daten nicht mit Ihnen in Verbindung gebracht werden.

8 Auftragserteilung und Vollmachten
Ich beauftrage enviaM mit der Lieferung elektrischer Energie für die Aufladung der
Wärmespeicherheizung für meine oben genannte Lieferstelle. Die Beauftragung umfasst
den gesamten Bedarf an elektrischer Energie in Niederspannung ohne Leistungsmessung
für den einen Jahresverbrauch von 100.000 kWh nicht übersteigenden Eigenverbrauch.
Grundlage dafür sind neben diesem Auftrag die Allgemeinen Regelungen zur
Stromlieferung (AGB) und die Nutzungsbedingungen enviaM Wärme-App.
Die aktuelle Datenschutzinformation der enviaM ist beigefügt. Ich bevollmächtige enviaM
für meine oben genannte Lieferstelle zur Kündigung meines bestehenden Stromliefer-
vertrages. Weiterhin bevollmächtige ich enviaM zur Einholung aller im Zusammenhang mit
der Lieferung benötigten Daten, insbesondere der historischen Lastgangdaten
(1/4-h-Werte) der beiden vorangegangenen Jahre. enviaM ist berechtigt, Untervollmachten
zu erteilen. Ich bevollmächtige enviaM, in meinem Namen alle notwendigen Meldungen
beim zuständigen Netzbetreiber für mich vorzunehmen.

Datum Unterschrift(en) zur Auftragserteilung Kunde(n) gemäß Nr. 1

Aufschläge auf den Grundpreis
Im Messstellenbetriebsgesetz hat der Gesetzgeber festgelegt, dass bei allen Stromkunden digitale Stromzähler einzubauen sind. Bei einem Jahresverbrauch bis 6.000 kWh werden
konventionelle Zähler in der Regel durch sogenannte moderne Messeinrichtungen ersetzt. Ab 6.000 kWh und bei Anlagen, die durch den Netzbetreiber steuerbar oder unterbrechbar
sind, werden intelligente Messsysteme installiert.
Im Grundpreis sind die Kosten für eine moderne Messeinrichtung bereits enthalten.Wenn bei Ihnen ein anderer Zählertyp oder ergänzende Messtechnik eingebaut ist, werden
dafür Aufschläge auf den Grundpreis erhoben oder Erstattungen gewährt. Diese haben wir Ihnen hier zusammengefasst:

Aufschläge auf den Grundpreis 1): in Euro/Monat
netto

in Euro/Monat
brutto

Aufschlag für intelligente Messsysteme - abhängig vom Jahresverbrauch 2)

0 – 10.000 kWh

1) Die Preise für den Messstellenbetrieb basieren auf einer Mischkalkulation der nicht beeinflussbaren Kosten für den Messstellenbetrieb der grundzuständigen Messstellenbetreiber.
Wenn Sie einen separaten Messstellenvertrag abgeschlossen haben, ist der Messstellenbetrieb nicht Gegenstand des Energieliefervertrages. Der im Grundpreis enthaltene Anteil
für den Messstellenbetrieb wird erstattet, sofern die Berechnung der Messstellenbetriebskosten direkt an Sie erfolgt.

2) Die Einstufung in die Verbrauchsgruppe wird vom Messstellenbetreiber entsprechend § 30 Messstellenbetriebsgesetz festgesetzt.
3) Entgelte für Messwandler basieren auf einer Mischkalkulation der grundzuständigen Messstellenbetreiber bzw. Netzbetreiber.

Die Bruttopreise (gerundet) beinhalten die Umsatzsteuer von derzeit 19 %.
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Allgemeine Regelungen zur Stromlieferung (AGB)
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1 Zustandekommen des Vertrages und Lieferbeginn
1.1 enviaM benötigt zur Energielieferung den vollständig ausgefüllten und
unterschriebenen Auftrag des Kunden (Angebot). Alternativ kann der Kunde im Internet
ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Energieliefervertrages abgeben. Der
Kunde erhält bei elektronischem Zugang des Angebots eine automatisch generierte
E-Mail als Eingangsbestätigung. Der Vertragsschluss wird nach Prüfung des Angebots
durch enviaM mit gesondertem Schreiben bestätigt (Annahme).
1.2 Mit der Vertragsbestätigung teilt enviaM den Beginn der Energielieferung mit. Die
Verpflichtung von enviaM zur Energielieferung besteht jedoch erst mit wirksamer
Beendigung des Energieliefervertrages mit dem bisherigen Lieferanten.
1.3 Mit Beginn der Lieferung aufgrund dieses Vertrages endet der bisherige Vertrag
zur Lieferung elektrischer Energie für dieselbe Lieferstelle zwischen dem Kunden und
enviaM.
2 Lieferantenwechsel und Wartungsdienste
2.1 enviaM wird einen möglichen Lieferantenwechsel zügig und unentgeltlich
ermöglichen.
2.2 Wartungsdienste werden nicht angeboten.
3 Preisänderungen
3.1 Im Strompreis sind die folgenden Kosten enthalten: Die Umsatzsteuer, die
Stromsteuer, die Netzentgelte (einschließlich der Kraft-Wärme-Kopplungs-Umlage, der
Offshore-Netzumlage und der § 19 Strom-NEV-Umlage), die Konzessionsabgaben
sowie die Entgelte für Messstellenbetrieb und die Beschaffungs- und Vertriebskosten.
3.2 Preisänderungen durch enviaM erfolgen im Wege der einseitigen
Leistungsbestimmung in Ausübung billigen Ermessens. Der Kunde kann die Billigkeit
der Preisänderung zivilgerichtlich überprüfen lassen. Bei der einseitigen
Leistungsbestimmung durch enviaM sind ausschließlich Änderungen der Kosten zu
berücksichtigen, die für die Preisermittlung nach Ziffer 3.1 maßgeblich sind. enviaM ist
bei Kostensteigerungen berechtigt, bei Kostensenkungen verpflichtet, eine
Preisänderung durchzuführen. Bei der Preisermittlung ist enviaM verpflichtet,
Kostensteigerungen nur unter Ansatz gegenläufiger Kostensenkungen zu
berücksichtigen und eine Saldierung von Kostensteigerungen und Kostensenkungen
vorzunehmen.
3.3 enviaM hat den Umfang und den Zeitpunkt einer Preisänderung so zu
bestimmen, dass Kostensenkungen nach denselben betriebswirtschaftlichen
Maßstäben Rechnung getragen wird wie Kostenerhöhungen. Insbesondere darf
enviaM Kostensenkungen nicht später weitergeben als Kostensteigerungen.
enviaM nimmt mindestens alle zwölf Monate eine Überprüfung der Kostenentwicklung
vor.
3.4 Änderungen der Preise werden erst nach Unterrichtung des Kunden wirksam, die
spätestens zwei Wochen, bei Haushaltskunden spätestens einen Monat, vor Eintritt
der beabsichtigten Änderung erfolgen muss.
3.5 Ändert enviaM die Preise, so hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne
Einhaltung einer Kündigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderung zu
kündigen, ohne dass enviaM hierfür ein gesondertes Entgelt verlangt. Hierauf wird
enviaM den Kunden in der Information nach Ziffer 3.4 hinweisen. enviaM wird die
Kündigung unverzüglich nach Eingang in Textform bestätigen. Das Recht zur
ordentlichen Kündigung nach Ziffer 12.1 bleibt unberührt.
3.6 Die Regelungen des § 29 Umsatzsteuergesetz (UStG) und des § 41 Abs. 6
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) bleiben unberührt.
3.7 Ziffern 3.2 bis 3.5 gelten auch, soweit künftig neue Steuern, Abgaben oder
sonstige staatlich veranlasste, die Beschaffung, Erzeugung, Speicherung, Netznutzung
(Übertragung und Verteilung) oder den Verbrauch von elektrischer Energie betreffende
Belastungen oder Entlastungen wirksam werden.
4 Ablesung der Messeinrichtung und Zutrittsrecht
4.1 Der Kunde ist zur regelmäßigen Selbstablesung jeweils zum Ende des von ihm
gewählten Abrechnungszyklus verpflichtet, wenn die Rechnungsstellung auf Wunsch
des Kunden monatlich, viertel- oder halbjährlich erfolgt und die Verbrauchsdaten nicht
durch Fernübermittlung erhoben werden. Der Kunde kann einer Selbstablesung im
Einzelfall widersprechen, wenn diese ihm nicht zumutbar ist.
4.2 Der Kunde hat nach vorheriger Benachrichtigung dem mit einem Ausweis
versehenen Beauftragten des Netzbetreibers, des Messstellenbetreibers oder von
enviaM den Zutritt zu seinem Grundstück und zu seinen Räumen zu gestatten, soweit
dies zur Ermittlung preislicher Bemessungsgrundlagen, zur Ablesung der
Messeinrichtungen oder zur Aufgabenerfüllung des Messstellenbetreibers erforderlich
ist. Die Benachrichtigung kann durch Mitteilung an die jeweiligen Kunden oder durch
Aushang an oder im jeweiligen Haus erfolgen. Sie muss mindestens eine Woche vor
dem Betretungstermin erfolgen; mindestens ein Ersatztermin ist anzubieten. Der
Kunde hat dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen zugänglich sind.
5 Messeinrichtungen und Berechnungsfehler
5.1 enviaM ist verpflichtet, auf Verlangen des Kunden jederzeit eine Nachprüfung der
Messeinrichtungen durch eine Eichbehörde oder eine staatlich anerkannte Prüfstelle
im Sinne des Eichgesetzes beim Messstellenbetreiber zu veranlassen. Die Kosten der
Nachprüfung trägt enviaM, falls die Abweichung die gesetzlichen
Verkehrsfehlergrenzen überschreitet, sonst der Kunde.
5.2 Ergibt eine Prüfung der Messeinrichtungen eine Überschreitung der
Verkehrsfehlergrenzen oder werden Fehler in der Ermittlung des Rechnungsbetrages
festgestellt, ist die Überzahlung von enviaM zurückzuzahlen oder der Fehlbetrag vom
Kunden nachzuentrichten. Ist die Größe des Fehlers nicht einwandfrei festzustellen
oder zeigt eine Messeinrichtung nicht an, so ermittelt enviaM den Verbrauch für die
Zeit seit der letzten fehlerfreien Ablesung aus dem Durchschnittsverbrauch des
vorhergehenden und des der Feststellung des Fehlers nachfolgenden Ablesezeitraums

oder aufgrund des vorjährigen Verbrauchs durch Schätzung; die tatsächlichen
Verhältnisse sind angemessen zu berücksichtigen.
5.3 Bei Berechnungsfehlern aufgrund einer nicht ordnungsgemäßen Funktion einer
Messeinrichtung ist der vom Messstellenbetreiber ermittelte und dem Kunden
mitgeteilte, korrigierte Verbrauch der Nachberechnung zu Grunde zu legen.
5.4 Ansprüche nach Ziffer 5.2 und 5.3 sind auf den der Feststellung des Fehlers
vorhergehenden Ablesezeitraum beschränkt, es sei denn, die Auswirkung des Fehlers
kann über einen größeren Zeitraum festgestellt werden; in diesem Fall ist der Anspruch
auf längstens drei Jahre beschränkt.
6 Abrechnung
6.1 Die Rechnungsstellung erfolgt jährlich, spätestens sechs Wochen nach der
Verbrauchsermittlung.
6.2 Wird der Verbrauch für mehrere Monate abgerechnet, so kann enviaM für die
nach der letzten Abrechnung verbrauchte Elektrizität Abschlagszahlungen verlangen.
Diese sind anteilig für den Zeitraum der Abschlagszahlung entsprechend dem
Verbrauch im zuletzt abgerechneten Zeitraum zu berechnen. Ist eine solche
Berechnung nicht möglich, so bemessen sich die Abschlagszahlungen nach dem
durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer Kunden. Macht der Kunde glaubhaft, dass
sein Verbrauch erheblich geringer ist, so wird dies angemessen berücksichtigt. Werden
die Verbrauchsdaten (z.B. Zählerstände oder Lastgang) durch Fernübermittlung
erhoben, kann enviaM die Abschlagszahlungen jeweils nach dem ermittelten
Energieverbrauch oder, sofern keine Verbrauchsdaten vorliegen, anhand des
erwarteten Lieferprofils abrechnen.
6.3 Ändern sich innerhalb eines Abrechnungszeitraumes die verbrauchsabhängigen
Preise, so wird der für die neuen Preise maßgebliche Verbrauch zeitanteilig berechnet;
jahreszeitliche Verbrauchsschwankungen sind auf der Grundlage der maßgeblichen
Erfahrungswerte angemessen zu berücksichtigen. Entsprechendes gilt bei Änderung
des Umsatzsteuersatzes und erlösabhängiger Steuer- und Abgabensätze. Die nach
einer Preisänderung anfallenden Abschläge können entsprechend angepasst werden.
6.4 Gegen Ansprüche von enviaM kann der Kunde, der kein Verbraucher im Sinne
von § 13 BGB ist, nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten
Gegenansprüchen aufrechnen
7 Verzug
7.1 Bei Zahlungsverzug des Kunden kann enviaM, wenn enviaM erneut zur Zahlung
auffordert oder den Betrag durch einen Beauftragten einziehen lässt, die dadurch
entstehenden Kosten für strukturell vergleichbare Fälle pauschal berechnen; die
pauschale Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein.
7.2 Die Pauschale darf die nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden
Kosten nicht übersteigen. Auf Verlangen des Kunden ist die Berechnungsgrundlage
nachzuweisen. Dem Kunden ist der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt
nicht oder wesentlich niedriger als die Pauschale entstanden ist. Der Kunde kann die
Pauschalen und deren Höhe unter www.enviam.de/pauschalen oder in den enviaM
Energieläden einsehen oder kostenfrei unter 0800 2 040506 abfragen.
8 Unterbrechungen bei Energiediebstahl und anderen

Zuwiderhandlungen
8.1 enviaM ist berechtigt, die Energielieferung ohne vorherige Androhung durch den
Netzbetreiber unterbrechen zu lassen, wenn der Kunde einer vertraglichen
Verpflichtung in nicht unerheblichem Maße schuldhaft zuwiderhandelt und die
Unterbrechung erforderlich ist, um den Gebrauch von elektrischer Arbeit unter
Umgehung, Beeinflussung oder vor der Anbringung der Messeinrichtungen zu
verhindern („Energiediebstahl“).
8.2 Bei anderen Zuwiderhandlungen, insbesondere bei der Nichterfüllung von
Zahlungsverpflichtungen trotz Mahnung, ist enviaM berechtigt, die Lieferung zwei, bei
Haushaltskunden vier Wochen nach Androhung unterbrechen zu lassen und den
zuständigen örtlichen Netzbetreiber mit der Unterbrechung der Versorgung zu
beauftragen. Dies gilt nicht, wenn die Folgen der Unterbrechung außer Verhältnis zur
Schwere der Zuwiderhandlung stehen oder der Kunde darlegt, dass hinreichende
Aussicht besteht, dass der Kunde seinen Verpflichtungen nachkommt. Die
Verhältnismäßigkeit ist insbesondere dann nicht gewahrt, wenn infolge der
Unterbrechung eine konkrete Gefahr für Leib oder Leben der dadurch Betroffenen zu
besorgen ist. enviaM kann mit der Mahnung zugleich die Unterbrechung der
Versorgung androhen, sofern dies nicht außer Verhältnis zur Schwere der
Zuwiderhandlung steht. enviaM hat den Haushaltskunden mit der Androhung der
Unterbrechung über die Möglichkeit zu informieren, Gründe für eine
Unverhältnismäßigkeit der Unterbrechung, insbesondere eine Gefahr für Leib und
Leben, in Textform vorzutragen. Wegen Zahlungsverzuges von Haushaltskunden darf
enviaM eine Unterbrechung unter den in den Sätzen 1 bis 4 genannten
Voraussetzungen nur durchführen lassen, wenn der Haushaltskunde nach Abzug
etwaiger Anzahlungen mit Zahlungsverpflichtungen in Höhe des Doppelten der
rechnerisch auf den laufenden Kalendermonat entfallenden Abschlags- oder
Vorauszahlung oder, für den Fall, dass keine Abschlags- oder Vorauszahlungen zu
entrichten sind, mit mindestens einem Sechstel des voraussichtlichen Betrages der
Jahresrechnung in Verzug ist. Dabei muss der Zahlungsverzug des Kunden
mindestens 100 Euro betragen. Bei der Berechnung der Höhe des Betrages bleiben
diejenigen nicht titulierten Forderungen außer Betracht, die der Kunde form- und
fristgerecht sowie schlüssig begründet beanstandet hat. Ferner bleiben diejenigen
Rückstände außer Betracht, die wegen einer Vereinbarung zwischen enviaM und
Kunde noch nicht fällig sind oder die aus einer streitigen und noch nicht rechtskräftig
entschiedenen Preiserhöhung resultieren. Der Beginn der Unterbrechung der
Versorgung wird dem Kunden drei, bei Haushaltskunden acht Werktage im Voraus
angekündigt.
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8.3 enviaM hat die Versorgung unverzüglich wiederherstellen zu lassen, sobald die
Gründe für die Unterbrechung entfallen sind und der Kunde die Kosten der
Unterbrechung und Wiederherstellung der Belieferung ersetzt hat. Die Kosten können
für strukturell vergleichbare Fälle pauschal berechnet werden; die pauschale
Berechnung muss einfach nachvollziehbar sein. Die Pauschale darf die nach dem
gewöhnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden Kosten nicht übersteigen. Auf Verlangen
des Kunden ist die Berechnungsgrundlage nachzuweisen. Der Nachweis geringerer
Kosten ist dem Kunden zu gestatten. Der Kunde kann die Pauschalen und deren Höhe
unter www.enviam.de/pauschalen oder in den enviaM Energieläden einsehen oder
kostenfrei unter 0800 2 040506 abfragen.
8.4 Auch die Kosten für einen etwaigen Versuch der Unterbrechung (z. B. kein Zutritt)
hat der Kunde vor Wiederherstellung der Versorgung zu ersetzen, wenn ihn insoweit
ein Verschulden trifft.
9 Vertragsänderungen
9.1 Die Regelungen dieses Vertrages beruhen auf den zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses aktuellen einschlägigen Gesetzen und Rechtsvorschriften (wie z. B.
dem Energiewirtschaftsgesetz [EnWG] und der „Verordnung über Allgemeine

Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung
mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz [StromGVV]“) sowie auf der aktuellen
einschlägigen Rechtsprechung der höchstinstanzlichen Gerichte und auf den aktuellen
einschlägigen Verwaltungsentscheidungen. Sollten sich die in Satz 1 genannten
Rahmenbedingungen ändern und sollte der Vertrag hierdurch lückenhaft oder seine
Fortsetzung für enviaM unzumutbar werden, ist enviaM berechtigt, die Ziffern 1, 3 bis
8, 11 und 12 dieser AGB entsprechend anzupassen.
9.2 enviaM wird dem Kunden die Anpassungen nach Ziffer 9.1 mindestens drei
Monate vor dem geplanten Wirksamwerden in Textform mitteilen. Die Änderungen
gelten als genehmigt, wenn der Kunde in Textform nicht mindestens einen Monat vor
Wirksamwerden der Anpassung widerspricht. Zur Fristwahrung genügt die rechtzeitige
Absendung des Widerspruchs. Auf diese Folgen wird der Kunde von enviaM bei
Bekanntgabe gesondert hingewiesen.
9.3 Daneben kann der Kunde den Vertrag ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist
kündigen, wenn enviaM die Vertragsbedingungen ändert.
9.4 enviaM kann Ziffer 15 dieser AGB ungeachtet der Ziffern 9.1 bis 9.3 jederzeit
ändern, wenn die Informationen nicht richtig oder unvollständig sind.

Informationspflichten

Gemäß § 312d BGB in Verbindung mit Artikel 246a EGBGB.

10 Unterbrechungen oder Unregelmäßigkeiten
in der Energieversorgung

Bei einer Unterbrechung oder bei Unregelmäßigkeiten in der Energieversorgung ist,
soweit es sich um Folgen einer Störung des Netzbetriebs einschließlich des
Netzanschlusses oder einer Störung des Messstellenbetriebes handelt, enviaM von
der Leistungspflicht befreit. Satz 1 gilt nicht, soweit die Unterbrechung auf nicht
berechtigten Maßnahmen von enviaM gemäß Ziffer 8 beruht. enviaM wird dem
Kunden auf Verlangen unverzüglich über die mit der Schadensverursachung durch
den Netzbetreiber oder den Messstellenbetreiber zusammenhängenden Tatsachen
insoweit Auskunft geben, als sie enviaM bekannt sind oder von enviaM in
zumutbarer Weise aufgeklärt werden können.
11 Haftung
11.1 Bei Versorgungsstörungen gemäß Ziffer 10 Satz 1 haftet enviaM nicht.
Etwaige Ansprüche wegen Versorgungsstörungen im Sinne der Ziffer 10 Satz 1 kann
der Kunde gegen den Netzbetreiber oder den Messstellenbetreiber geltend machen.
Die Kontaktdaten des Netzbetreibers oder des Messstellenbetreibers teilt enviaM
dem Kunden auf Anfrage mit.
11.2 enviaM haftet für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder
der Gesundheit und für Schäden aus einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen
Pflichtverletzung der enviaM, ihrer gesetzlichen Vertreter oder ihrer
Erfüllungsgehilfen nach den gesetzlichen Bestimmungen. Bei der weder grob
fahrlässigen noch vorsätzlichen Verletzung vertragswesentlicher Pflichten
(Kardinalpflichten), haftet enviaM beschränkt auf die bei Vertragsschluss
vorhersehbaren vertragstypischen Schäden (Kardinalpflichten sind solche, deren
Erfüllung den Vertrag prägen und bei deren Verletzung die Erreichung des
Vertragszwecks gefährdet wäre und auf deren Erfüllung die jeweils andere Partei
vertrauen darf). Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes und des
Haftpflichtgesetzes bleiben unberührt.
11.3 Die Haftungsbestimmungen nach Ziffer 11.2 gelten auch für die persönliche
Haftung der gesetzlichen Vertreter, Erfüllungs- und Verrichtungsgehilfen der enviaM.
12 Laufzeit und Kündigung
12.1 Der Vertrag kann mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Erstlaufzeit
bzw. zum jeweiligen Ende der Vertragsverlängerung gekündigt werden. Ist der
Kunde Verbraucher im Sinne von § 13 BGB, kann der Vertrag nach Ablauf der
Erstlaufzeit jederzeit mit einer Frist von einem Monat gekündigt werden. Bei
Verträgen mit Preisgarantie ist enviaM erstmals zum Ablauf der Preisgarantiefrist
berechtigt, den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zu kündigen. Die Rechte zur
außerordentlichen Kündigung gemäß Ziffer 3.5, 12.2 sowie nach den gesetzlichen
Bestimmungen bleiben unberührt.
12.2 enviaM ist berechtigt, in den Fällen der Ziffer 8.1 dieser AGB das
Vertragsverhältnis fristlos zu kündigen, wenn die Voraussetzungen für die
Unterbrechung der Energielieferung wiederholt vorliegen. Bei wiederholten
Zuwiderhandlungen gemäß Ziffer 8.2 dieser AGB ist enviaM zur fristlosen Kündigung
des Vertrages berechtigt, wenn die Kündigung zwei Wochen vorher angedroht
wurde; Ziffer 8.2 Satz 2 bis 5 dieser AGB gelten entsprechend.
12.3 Im Falle eines Wohnsitzwechsels ist der Haushaltskunde zur Kündigung
gemäß den Bestimmungen des EnWG berechtigt. Kündigt der Kunde nicht, wird der
Vertrag an der bisherigen Lieferstelle unverändert fortgesetzt. Das gilt nicht, wenn
sich der Kunde mit enviaM auf eine Fortsetzung der Belieferung an der neuen
Lieferstelle verständigt.
12.4 Über die gesetzlichen Rücktrittsrechte hinaus bestehen keine weiteren
vertraglichen Rücktrittsrechte.
12.5 Die Kündigung bedarf der Textform. Das gilt nicht für Haushaltskunden.

13 Umfang der Belieferung
13.1 enviaM ist verpflichtet, den Energiebedarf des Kunden zu befriedigen und für
die Dauer des Energieliefervertrages im vertraglich vorgesehenen Umfang Energie
zur Verfügung zu stellen. Dies gilt nicht, soweit und solange der Netzbetreiber den
Netzanschluss und die Anschlussnutzung des Kunden unterbrochen hat oder soweit
und solange enviaM an der Erzeugung, dem Bezug oder der vertragsgemäßen
Lieferung von Energie durch höhere Gewalt oder sonstige Umstände, deren
Beseitigung ihr nicht möglich ist oder wirtschaftlich nicht zugemutet werden kann,
gehindert ist.
13.2 Der Kunde wird enviaM unverzüglich informieren, sobald sich wesentliche
Änderungen der Abnahmeverhältnisse ergeben. Insbesondere ist enviaM über den
Umfang der Änderungen zu informieren, die z. B. aus Anlagenerweiterungen oder
-stilllegungen, Anpassungen im Produktionslauf sowie Aufnahme der
Eigenerzeugung resultieren.
13.3 Die Lieferung erfolgt außerhalb der Grundversorgung.
13.4 Der Energieliefervertrag umfasst den Messstellenbetrieb (kombinierter
Vertrag), wenn die Messung mit einem intelligenten Messsystem oder einer
modernen Messeinrichtung erfolgt und der Kunde für den Messstellenbetrieb keinen
gesonderten Vertrag abgeschlossen hat. Hat der Kunde einen gesonderten Vertrag
über den Messstellenbetrieb geschlossen, wird enviaM die Kosten des
Messstellenbetriebs nicht mit der Lieferung in Rechnung stellen bzw. dem Kunden
den im Grundpreis enthaltenen Anteil für den Messstellenbetrieb erstatten.
14 Vertragspartner und Gerichtsstand
14.1 envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitztalstr. 13, 09114 Chemnitz,
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Bernd Böddeling, Vorstand: Dr. Stephan Lowis
(Vorsitzender), Patrick Kather, Sigrid Barbara Nagl,
Sitz der Gesellschaft: Chemnitz, eingetragen beim Amtsgericht Chemnitz,
Handelsregister-Nr. HRB 19751, USt.-IdNr. DE813427980,
Gläubiger-ID DE12ZZZ00000001887.
14.2 Ist der Kunde kein Verbraucher im Sinne von § 13 BGB, ist der
Gerichtsstand Chemnitz.
15 Informationen/Kundendienst/Kundenbeschwerden
Haben Sie Fragen (Beanstandungen) zur Rechnung, zur Energielieferung oder
wünschen Sie Informationen zu Produkten und Leistungen? Dann wenden Sie sich
an einen unserer Energieläden oder unseren Kundenservice:
envia Mitteldeutsche Energie AG, Kundenservice, Postfach 15 60 52, 03060 Cottbus.
Montag-Freitag: 8.00-17.00 Uhr, Für Haushaltskunden: T 0800 2 040506,
Kontakt: www.enviam.de/kontakt
Für Gewerbe- u. Geschäftskunden: T 0800 0 522222,
Kontakt: www.enviam.de/geschaeftskunden/kontakt
Der Verbraucherservice der Bundesnetzagentur Energie stellt Ihnen
Informationen über das geltende Recht, Ihre Rechte als Haushaltskunde und über
Streitbeilegungsverfahren für die Bereiche Elektrizität und Gas zur Verfügung und ist
unter folgenden Kontaktdaten erreichbar: Verbraucherservice Energie,
Bundesnetzagentur, Postfach 8001, 53105 Bonn, T 030 22480-500,
F 030 22480-323, E verbraucherservice-energie@bnetza.de
Zur Beilegung von Streitigkeiten kann von Verbrauchern im Sinne von § 13 BGB
ein Schlichtungsverfahren bei der Schlichtungsstelle Energie e. V. beantragt werden.
Voraussetzung dafür ist, dass unser enviaM-Kundenservice angerufen und keine
beidseitig zufriedenstellende Lösung gefunden wurde. enviaM ist zur Teilnahme am
Schlichtungsverfahren der Schlichtungsstelle Energie verpflichtet.
Schlichtungsstelle Energie e. V., Friedrichstraße 133, 10117 Berlin,
T 030 27 57 240-0, F 030 27 57 240-69, I www.schlichtungsstelle-energie.de,
E info@schlichtungsstelle-energie.de
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1 Allgemeines
Wir, die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), nehmen den Schutz Ihrer
personenbezogenen Daten sehr ernst. Personenbezogene Daten sind sämtliche
Informationen, die einer bestimmten natürlichen Person zuordenbar sind. Das sind
insbesondere Vertragsdaten (z. B. Name, Adresse, Kontaktdaten, Geburtsdatum),
Angaben zum Netzanschluss und zur Messeinrichtung (z. B. Zählertyp,
Zählernummer), Abrechnungsdaten (z. B. Verbräuche, Abschlagsbeträge, Bankdaten),
Informationen über die finanzielle Situation (z. B. Bonitätsdaten), Werbe- und
Vertriebsdaten (z. B. Erkenntnisse aus Kundendatenanalysen). Sofern moderne oder
intelligente Messtechnik und elektronische Verbrauchsanalysesysteme installiert sind,
gehören auch tägliche, wöchentliche und monatliche Energieverbrauchswerte sowie
Informationen über Ihre Wohnverhältnisse, Ihre Haushaltsgeräte (z. B. Kühlschrank,
TV, Waschmaschine) und deren Energieverbrauchswerte dazu. Wir verarbeiten Ihre
personenbezogenen Daten im Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen
Datenschutzbestimmungen zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken.

2 Verantwortliche Stelle
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die envia
Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitztalstraße 13, 09114 Chemnitz,
T 0800 2 040506, I www.enviaM.de/anfrage.
3 Zwecke der Verarbeitung und Empfänger
3.1 Vertragsabwicklung
Wir und von uns beauftragte Dienstleister (z. B. Druckdienstleister, Versand-
dienstleister, Callcenter) verarbeiten personenbezogene Daten zur Vertragserfüllung
oder für vorvertragliche Maßnahmen, die wir aufgrund einer Anfrage von Ihnen
durchführen. Dies umfasst u. a. die Unterbreitung von Angeboten, die Lieferung von
elektrischer Energie, Erdgas und Wärme, die Abrechnung von Energielieferungen und
Dienstleistungen, die Bereitstellung von elektronischen Datendiensten und Software
(z. B. Internetportale, Web- und Cloudservices, Mobile- und Web-Apps), den Versand
von Rechnungen sowie die Kommunikation mit Ihnen. Bei einem telefonischen
Kundenkontakt entscheiden Sie vor dem Gespräch, ob Sie in eine
Gesprächsaufzeichnung einwilligen. Die Aufzeichnungen dienen dazu, Schulungen
und Qualitätskontrollen durchzuführen. Am Telefon erfolgt die Verarbeitung von
personenbezogenen Daten zur Identifizierung und Authentifizierung sowie die
Zählerstandsmeldung mittels Sprachassistenz. Zudem verarbeiten wir und von uns
beauftragte Dienstleister personenbezogene Daten zum Zweck des ordnungsgemäßen
Betriebs der IT- und TK-Einrichtungen und der Systemsteuerung (Fehlerbehebung,
Qualitätssicherung sowie Verbesserung und Weiterentwicklung der internen Prozesse
und IT-Systeme). Dienstleister, denen wir die Daten hierzu zur Verfügung stellen,
werden von uns als Auftragsverarbeiter nach den geltenden datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vertraglich gebunden.
Haben Sie uns mit einem Service zur elektronischen Verbrauchsanalyse (z. B. iONA)
beauftragt, erfassen wir elektronisch Ihren Echtzeit-Energieverbrauch. Dafür ermitteln
und analysieren wir die Energieverbrauchswerte Ihrer Haushaltsgeräte unter
Berücksichtigung weiterer Daten (bspw. Informationen zu Ihren Haushaltsgeräten) –
ggf. mit arithmetischen Verfahren. Sofern wir nicht selbst mit der Messdienstleistung
beauftragt sind, erheben wir die Verbrauchsdaten bei dem Messdienstleister.
Zur Erfüllung des Vertrages, d. h. zum Zwecke der Verbrauchsermittlung, der
Abrechnung, der Zahlungsabwicklung, der Versendung von Schreiben, der
Anschriftenrecherche, dem Versand von Hardware oder für Installations- und
Beratungsleistungen, übermitteln wir personenbezogene Daten auch an Dritte (z. B.
Messstellen- und Netzbetreiber, Post- und Paketdienste, Inkassodienstleister,
Adressermittler, ausgewählte Fachbetriebe und Handwerker).
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und Bereitstellung personenbezogener Daten
sind die Vertragserfüllung und Vertragsdurchführung sowie eine Interessenabwägung.
Unser berechtigtes Interesse (bezüglich der Anschriftenrecherche) liegt in der
Ermittlung der korrekten Anschriften unserer Vertragspartner. Ohne Kenntnis der
personenbezogenen Daten können wir den Vertrag nicht abschließen und nicht
abwickeln.

3.2 Bonitätsprüfung
Für den Abschluss und die Abwicklung eines Vertrages holen wir ggf. eine
Bonitätsauskunft über Sie ein. Bei Übermittlung bestimmter negativer Merkmale
können wir auf der Basis einer automatisierten Entscheidungsfindung ein
Vertragsverhältnis mit Ihnen ablehnen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und
Übermittlung der personenbezogenen Daten sind die Vertragserfüllung und
-durchführung sowie eine Interessenabwägung. Unser berechtigtes Interesse liegt in
der Bewertung der Bonität und Reduzierung des Risikos von Zahlungsausfällen.
Rechtsgrundlage für die automatisierte Entscheidung ist die Erforderlichkeit für den
Vertragsabschluss.
Zum Zwecke der Bonitätsauskunft übermittelten wir vor Vertragsabschluss
personenbezogene Daten (Ihren Namen, Ihre Anschrift und Ihr Geburtsdatum) an die
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden oder an die Creditreform
Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss. Die Übermittlung wird nur
erfolgen, soweit dies zur Wahrung unserer berechtigten Interessen erforderlich ist und
Ihre Interessen oder Grundrechte und -freiheiten, die den Schutz personenbezogener
Daten erfordern, nicht überwiegen.
Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Erfüllung gesetzlicher Pflichten
zur Durchführung von Kreditwürdigkeitsprüfungen von Kunden (§§ 505a und 506 des
Bürgerlichen Gesetzbuches). Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und

verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern
im Europäischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittländern
(sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission
besteht) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von
natürlichen Personen zu geben. Nähere Informationen zur Tätigkeit der SCHUFA
können online unter www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

3.3 Durchführung des Messstellenbetriebs
Sofern Sie uns als Messdienstleister beauftragt haben, ermitteln wir regelmäßig Ihre
Energieverbrauchsdaten und verarbeiten diese zur Abwicklung energiewirtschaftlicher
Prozesse.  Dafür übermitteln wir Daten auch an Dritte, z. B. Messdaten an Ihren
Energielieferanten, der damit die gelieferte Energie abrechnen kann. Dies dient u. a.
auch der Umsetzung variabler Tarife einschließlich der Verarbeitung von Preis- und
Tarifsignalen für Verbrauchseinrichtungen und Speicheranlagen. Sofern Sie selbst
Energie erzeugen und in das Versorgungsnetz einspeisen, übermitteln wir für die
Vermarktung der erzeugten Energie die Messdaten an den Abnehmer bzw. Ankäufer;
im Falle der Erzeugung elektrischen Stroms aus erneuerbaren Energien (z. B.
Photovoltaikanlage, Windkraftanlage) werden die Messdaten an Ihren
Direktvermarktungsunternehmer übermittelt. Zudem werden von uns Messdaten auch
an Netzbetreiber, Bilanzkreiskoordinatoren und Bilanzkreisverantwortliche übermittelt.
Dies dient den Netzbetreibern u. a. dazu, die Energieversorgungsnetze für die
Lieferung von Energie bereitzustellen und die Nutzung des Netzes gegenüber den
jeweiligen Nutzern, insbesondere Ihren Lieferanten, abzurechnen. An
Bilanzkreiskoordinatoren und Bilanzkreisverantwortliche werden die Messdaten
übermittelt, um gelieferte Energiemengen über Bilanzkreise zu bilanzieren, den
Bilanzkreisausgleich vorzunehmen und damit Energielieferungen zwischen
Netzbetreibern, Erzeugern, Lieferanten und Energieverbrauchern entsprechend den
energiewirtschaftlichen Prozessen abzuwickeln. Die Übermittlung dieser Daten dient
außerdem der Steuerung von steuerbaren Verbrauchseinrichtungen (z. B.
Elektrospeicherheizungen), der Ermittlung des Netzzustands in begründeten Fällen
sowie dem Aufklären und Unterbinden der rechtswidrigen Inanspruchnahme von
Messsystemen und Messdiensten.
Rechtsgrundlage ist die gesetzliche Verpflichtung nach dem Messstellen-
betriebsgesetz, als Messstellenbetreiber den Messstellenbetrieb durchzuführen und
die Messstellenverträge gemäß den gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen. Dazu
gehören die ordnungsgemäße Erhebung von Messwerten sowie die form- und
fristgerechte Datenübertragung.
3.4 Weitere Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen
Als Versorgungsunternehmen unterliegen wir unter anderem in Bezug auf die Grund-
und Ersatzversorgung gesetzlichen Verpflichtungen, die eine Verarbeitung Ihrer Daten
zur Erfüllung der gesetzlichen Pflichten erforderlich machen. Ferner unterliegen wir
bestimmten Melde- und Auskunftspflichten aufgrund gesetzlicher Vorgaben, für die wir
Ihre Daten verarbeiten.
Soweit wir Ihre Daten im Rahmen eines Grund- oder Ersatzversorgungsverhältnisses
verarbeiten, erfolgt dies für Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung sowie
in Bezug auf die Grund- oder Ersatzversorgung entsprechend den Darstellungen unter
Ziffern 3.1, 3.5, 3.6 und 3.7. Ferner unterliegen wir den gesetzlichen Anforderungen
insbesondere dem Energiewirtschaftsgesetz, Messstellenbetriebsgesetz und
Geschäftsprozessbeschreibungen der Bundesnetzagentur.
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten auf Grundlage von gesetzlichen
Verpflichtungen zur Beantwortung behördlicher Anfragen (z. B. durch Finanzbehörden,
Strafverfolgungsbehörden, Bundesnetzagentur), Anfragen von Netz- und
Messstellenbetreibern sowie Energielieferanten aufgrund rechtlicher Verpflichtungen,
zur Erfüllung Ihrer Betroffenenrechte (vgl. Abschnitt 6) und im Rahmen weiterer
gesetzlicher Verhältnisse (z. B. bei Einspeiseverhältnissen).

3.5 Werbung und Datenanalysen (Profiling)
Wir nutzen personenbezogene Daten, um Ihnen Informationen über Energieprodukte,
energienahe Leistungen und Services der enviaM-Gruppe (z. B. Energieerzeugung,
-belieferung, -effizienz, Elektromobilität) zukommen zu lassen. Darüber hinaus
informieren wir Sie auch über Produkte und Leistungen unserer Kooperationspartner.
Außerdem nutzen wir personenbezogene Daten, um über unser Unternehmen, die
enviaM-Gruppe sowie über Veranstaltungen, Wettbewerbe, Gewinnspiele und andere
Aktionen mit Bezug zur enviaM-Gruppe zu informieren. Zu diesen Zwecken übermitteln
wir personenbezogene Daten auch an die Unternehmen der enviaM-Gruppe, damit
diese Sie über deren Produkte und Leistungen informieren können. Dies kann auch in
pseudonymer Form erfolgen. Unternehmen der enviaM-Gruppe sind die
Gesellschaften, an denen enviaM die Mehrheitsanteile hält.
Uns ist eine kundenindividuelle und gezielte Ansprache mit maßgeschneiderten
Angeboten wichtig. Dazu ergänzen wir personenbezogene Daten um erworbene oder
öffentlich zugängliche Kontaktdaten, Marketingdaten, Daten, die uns von anderen
Unternehmen der enviaM-Gruppe, von Messdienstleistern oder Netzbetreibern
übermittelt wurden, sowie soziodemographische Daten. Soweit gesetzlich zulässig,
geben wir personenbezogene Daten an Unternehmen im E.ON-Konzern weiter. Die
daraus gewonnenen Informationen nutzen wir für die kundenindividuelle Ansprache,
für Datenanalysen und zur Profilbildung (z. B. Nutzer- und Kundenprofile). Eine solche
Verwendung erfolgt nur, soweit dies mit dem Zweck, zu dem die Daten erhoben
wurden, vereinbar ist.
Um Erkenntnisse über gekaufte Produkte und Services zu erlangen und zum Zweck
der Verbesserung und Entwicklung intelligenter und innovativer Services und Produkte
führen wir außerdem Datenanalysen in pseudonymisierter Form durch.
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Pseudonymisiert bedeutet, dass Ihnen Ihre personenbezogenen Daten nur unter
Hinzuziehung zusätzlicher Informationen zugeordnet werden können. Diese
zusätzlichen Informationen werden gesondert bei enviaM aufbewahrt und unterliegen
technischen und organisatorischen Maßnahmen, die gewährleisten, dass Dritte diese
Zuordnung nicht vornehmen können.
Für die vorstehenden Zwecke beauftragen wir auch Dienstleister (z. B. Druck-
dienstleister, Versanddienstleister, Callcenter, Analyse-Spezialisten). Dienstleister,
denen wir die Daten dafür zur Verfügung stellen, werden von uns als
Auftragsverarbeiter nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen
vertraglich gebunden.
Rechtsgrundlage für die vorgenannte Verarbeitung, die Weitergabe im E.ON-Konzern
und an Dienstleister sowie Übermittlung an die genannten Dritten ist das berechtigte
Interesse der enviaM, Ihnen maßgeschneiderte Produkte anzubieten sowie Services
und Produkte zu verbessern. Die Verarbeitung erfolgt, soweit dies zur Wahrung dieser
berechtigten Interessen erforderlich ist und Ihre Interessen oder Grundrechte und
-freiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, nicht überwiegen.
Auf einem anderen als dem Postweg werden wir Sie werblich nur ansprechen, wenn
Sie hierzu Ihre gesonderte Einwilligung erteilt haben oder wir uns auf eine gesetzliche
Rechtsgrundlage berufen können. Sofern wir Ihre E-Mail-Adresse bei
Vertragsabschluss erhalten haben, nutzen wir diese ohne Ihre Einwilligung nur zur
Werbung für unsere Produkte oder Dienstleistungen, die den von Ihnen bei uns
gekauften Produkten oder bezogenen Dienstleistungen ähnlich sind.Die von uns
mittels einer Messeinrichtungen oder eines Messsystems erhobenen Messdaten
werden wir nur anonymisiert zu Analysezwecken und zur Bildung anonymer Profile
verwenden oder Dritten anonym für Analysezwecke zur Verfügung stellen. Hierzu wird
jeglicher Bezug zu Ihrer Person entfernt. Rechtsgrundlage dafür ist unser berechtigtes
Interesse in der anonymen Auswertung von Verbrauchsdaten zur Verbesserung und
Entwicklung intelligenter und innovativer Services und Produkte. Im Übrigen
verarbeiten und nutzen wir personenbezogene Daten aus einer Messeinrichtung oder
einem Messsystem zu den Zwecken der Werbung und zum Profiling nur, wenn Sie
einer solchen Verarbeitung ausdrücklich eingewilligt haben.

3.6 Markt- und Meinungsforschung
Wir haben ein berechtigtes Interesse, personenbezogene Daten zur Durchführung von
Umfragen auch an Markt- und Meinungsforschungsinstitute zu übermitteln. Durch
diese Umfragen verschaffen wir uns einen Überblick über die Qualität unserer
Produkte, Dienstleistungen und Kommunikation und können diese im Sinne unserer
Kunden gestalten. Die Institute, denen wir die Daten dafür zur Verfügung stellen,
werden von uns als Auftragsverarbeiter nach den geltenden datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vertraglich gebunden.
Erfolgt die Markt- und Meinungsforschung auf einem anderen als auf dem Postweg,
wird diese nur durchgeführt, wenn Sie uns hierzu Ihre gesonderte Einwilligung erteilt
haben oder wir uns auf eine gesetzliche Rechtsgrundlage berufen können.

3.7 Datenübermittlung in Drittländer
Wir lassen einzelne der vorgenannten Prozesse und Serviceleistungen durch sorgfältig
ausgewählte und beauftragte Dienstleister ausführen, die ihren Sitz außerhalb der
EU/EWR (Drittland) haben. In diesen Fällen findet eine Drittland-Übermittlung von
Daten statt. Sofern nicht ein Angemessenheitsbeschluss der Kommission der
Europäischen Union für diese Drittlandsübermittlung besteht, werden mit den
Dienstleistern den gesetzlichen Anforderungen entsprechende
Datenschutzvereinbarungen zur Herstellung eines angemessenen Datenschutzniveaus
vertraglich festgelegt. Dazu zählen die EU-Standardvertragsklauseln der Kommission
der Europäischen Union, die Sie als Muster bei uns anfordern können.

4 Automatisierte Entscheidungsfindung
Anhand der von der Schufa im Rahmen der Bonitätsauskunft (vgl. Abschnitt 3.2
Bonitätsprüfung) übermittelten Merkmale und Merkmalskategorien wird automatisiert
eine Entscheidung getroffen. Bei Vorliegen von Merkmalen in bestimmten
Merkmalskategorien wird ein Vertragsabschluss mit Ihnen abgelehnt, um das Risiko
von Zahlungsausfällen für uns zu reduzieren.
Sofern wir auf der Basis einer automatisierten Entscheidungsfindung ein
Vertragsverhältnis mit Ihnen abgelehnt haben, können Sie uns gegenüber das Recht
auf eine manuelle Überprüfung der Entscheidung geltend machen. Darüber hinaus
haben Sie das Recht, Ihren Standpunkt darzulegen und die Entscheidung anzufechten.

5 Dauer der Speicherung und Löschung Ihrer Daten
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen
beendet ist, sämtliche gegenseitige Ansprüche erfüllt sind und keine anderweitigen
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzliche Rechtsgrundlagen für die
Speicherung bestehen. Verbrauchsdaten, die wir in unserem Internetportal zum Abruf
über Mobile- und Web-Apps bereitstellen, werden für 36 Monate in dem Portal
vorgehalten; sie werden jedoch spätestens sechs Monate nach Beendigung des
Dienstes gelöscht. Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten,
solange wir diese zur Werbung, Markt- und Meinungsforschung nutzen, längstens
jedoch bis Sie uns gegenüber dieser Verwendung widersprochen haben. Sofern Sie
uns eine Einwilligung zur werblichen Ansprache erteilt haben, nutzen wir diese
Einwilligung längstens bis Sie diese uns gegenüber widerrufen haben. Wir werden
personenbezogene Daten in bestimmten Fällen anonymisiert weiter zu
Analysezwecken verwenden oder Dritten anonym für Analysezwecke zur Verfügung
stellen.
Rechtsgrundlage dafür ist eine Interessenabwägung. Unser berechtigtes Interesse
besteht in diesem Fall in der Auswertung der Akzeptanz unserer Produkte sowie in der
Verbesserung und Entwicklung intelligenter und innovativer Services und Produkte.

6 Ihre Rechte
6.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung etc.
Gern geben wir Ihnen gemäß den gesetzlichen Bestimmungen Auskunft darüber, ob
und welche personenbezogenen Daten von Ihnen bei uns gespeichert sind und an wen
wir diese ggf. weitergegeben haben. Nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen
können Sie folgende weitere Rechte geltend machen: Berichtigung, Löschung,
Einschränkung der Verarbeitung (Sperrung für bestimmte Zwecke) sowie
Datenübertragung.

6.2 Widerspruchsrecht gegen Direktwerbung, Profiling, Bonitätsprüfung etc.
Sie haben gemäß den gesetzlichen Bestimmungen das Recht, der Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten zur Direktwerbung oder einem Profiling, soweit es mit
Direktwerbung in Verbindung steht, jederzeit formlos zu widersprechen. Wenn Sie der
Direktwerbung oder dem Profiling widersprechen, werden wir die personenbezogenen
Daten nicht mehr zu diesen Zwecken verarbeiten.
Sofern wir im Übrigen eine Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der
Grundlage von berechtigten Interessen vornehmen, haben Sie gemäß den
gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer
besonderen Situation ergeben, dieser Verarbeitung formlos zu widersprechen. Dies
gilt auch für ein hierauf gestütztes Profiling. Wir werden dann die personenbezogenen
Daten nicht mehr zu diesen Zwecken verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung,
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Sofern Sie der Einholung einer
Bonitätsauskunft widersprechen, kann dies zur Folge haben, dass wir den Abschluss
des von Ihnen gewünschten Vertrags ablehnen.

6.3 Widerrufsrecht
Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung für die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit uns gegenüber
widerrufen. Dies kann formlos erfolgen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer
Daten bis zum Widerruf bleibt von einem Widerruf unberührt.

6.4 Beschwerden
Bei vermuteten Verstößen gegen Datenschutzbestimmungen haben Sie das Recht,
sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Diese Beschwerde können Sie an die
Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat richten, in dem Sie sich aufhalten, arbeiten oder
in dem der mutmaßliche Verstoß begangen wurde. Für enviaM ist die Sächsische
Datenschutzaufsichtsbehörde zuständig (E post@sdtb.sachsen.de;
I www.datenschutz.sachsen.de). Andere Rechtsbehelfe bleiben Ihnen erhalten.

7 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Bei Fragen oder Anmerkungen zum Datenschutz der enviaM (z. B. zur Auskunft und
Aktualisierung Ihrer personenbezogenen Daten) wenden Sie sich bitte an unseren
Datenschutzbeauftragten (E Datenschutzbeauftragter@enviaM.de).
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Nutzungsbedingungen enviaM Wärme-App
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1 Allgemeines
Wir, die envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), nehmen den Schutz Ihrer
personenbezogenen Daten sehr ernst. Deshalb achten wir darauf, sichere
IT-Systeme einzusetzen, die dem Stand der Technik entsprechen und sicheren
Schutz von Daten vor unberechtigtem Zugriff bieten. Die Datenübertragung im
Internet (z. B. bei der Kommunikation per E-Mail) kann jedoch Sicherheitslücken
aufwerfen, auf die wir keinen Einfluss haben; ein lückenloser Schutz ist im
Internet nicht möglich.
Personenbezogene Daten sind sämtliche Informationen, die einer bestimmten
natürlichen Person zuordenbar sind. Das sind insbesondere die bei der Nutzung
unserer "enviaM Wärme-App" verarbeiteten Nutzungsdaten (z. B. Name,
E-Mail-Adresse, IP-Adresse) sowie die von Ihnen in die App eingegebenen
Daten (z. B. Tageszeit und Temperatur).
Wir verarbeiten innerhalb der „enviaM Wärme-App" personenbezogene Daten im
Einklang mit den jeweils anwendbaren gesetzlichen Datenschutzbestimmungen
zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken. Sofern Sie über die App verlinkte
Internetseiten der enviaM aufrufen, beachten Sie bitte die dafür geltenden
Datenschutzinformationen, die von den nachstehenden Informationen
abweichen können.
2 Verantwortliche Stelle
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei der
Nutzung "enviaM Wärme-App" ist die envia Mitteldeutsche Energie AG,
Chemnitztalstr. 13, 09114 Chemnitz, T 0800 2 040506,
I www.enviaM.de/kontakt.
3 Zwecke der Verarbeitung und Empfänger
Die App wird von enviaM betrieben und dem Nutzer (Endkunde) zur Verfügung
gestellt, damit dieser über sein Endgerät (Mobiltelefon oder Tablet-PC) die
Wärmespeicherheizung mittels Einstelloptionen effizient betreiben und steuern
kann.
Bereitstellen der Dienste der "enviaM Wärme-App"
Wenn Sie die App nutzen, werden automatisch Daten über das Internet
übertragen, um den Inhalt der aufgerufenen Dienste auf Ihrem Endgerät
anzuzeigen und die Funktionen der App bereitzustellen. Diese Daten umfassen
die Internet-Protokoll-Adresse (IP-Adresse); verwendetes Betriebssystem und
Endgerät sowie Datum und Uhrzeit des Zugriffs. Diese Daten werden
automatisch in sogenannten Logfiles des Servers gespeichert. Daten, die eine
unmittelbare persönliche Identifikation Ihrer Person ermöglichen, werden darin
nicht gespeichert.
Diese Daten dienen der Übermittlung der Informationen an Ihr verwendetes
Endgerät, um die Inhalte und Funktionen unserer App verfügbar zu machen. Die
Speicherung von Logfiles ist erforderlich, um etwaige Sicherheitslücken,
insbesondere auch durch Hacker- und Cyberangriffe, festzustellen, zu beheben
und zu vermeiden. Rechtsgrundlage sind unsere berechtigten Interessen an
einer funktionsfähigen und sicheren Bereitstellung der Inhalte und Dienste
unserer App. Die Verarbeitung erfolgt, soweit dies zur Wahrung dieser
berechtigten Interessen erforderlich ist und Ihre Interessen oder Grundrechte
und -freiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, nicht
überwiegen.
4 Dauer der Speicherung und Löschung Ihrer Daten
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn der Zweck der Speicherung
erreicht ist und keine gesetzlichen Speicherfristen bestehen. Vertragsdaten
löschen wir, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche
gegenseitige Ansprüche erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen
Aufbewahrungspflichten oder gesetzliche Rechtsgrundlagen für die Speicherung
bestehen.
Wir werden personenbezogene Daten in bestimmten Fällen anonymisiert weiter
zu Analysezwecken verwenden oder Dritten anonym für Analysezwecke zur
Verfügung stellen. Rechtsgrundlage dafür ist eine Interessenabwägung. Unser
berechtigtes Interesse besteht in der Auswertung der Nutzung unserer Websites
zur Optimierung der bereitgestellten Online-Inhalte und Dienste auf unseren
Internetseiten. Außerdem dienen uns diese Analysedaten der Auswertung der
Akzeptanz unserer Produkte sowie in der Verbesserung und Entwicklung
intelligenter und innovativer Services und Produkte.
5 Ihre Rechte
5.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung etc.
Gern geben wir Ihnen gemäß den gesetzlichen Bestimmungen Auskunft
darüber, ob und welche personenbezogenen Daten von Ihnen bei uns
gespeichert sind und an wen wir diese ggf. weitergegeben haben. Nach
Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen können Sie folgende weitere Rechte
geltend machen: Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung
(Sperrung für bestimmte Zwecke) sowie Datenübertragung.

5.2 Widerrufsrecht
Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung für die Verarbeitung Ihrer
personenbezogenen Daten erteilt haben, können Sie diese jederzeit uns
gegenüber widerrufen. Dies kann formlos erfolgen. Die Rechtmäßigkeit der
Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf bleibt von einem Widerruf unberührt.
5.3 Beschwerden
Bei vermuteten Verstößen gegen Datenschutzbestimmungen haben Sie das
Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. Diese Beschwerde
können Sie an die Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat richten, in dem Sie sich
aufhalten, arbeiten oder in dem der mutmaßliche Verstoß begangen wurde. Für
enviaM ist der Sächsische Datenschutzbeauftragte zuständig
(E: saechsdsb@slt.sachsen.de; I: www.saechsdb.de).
Andere Rechtsbehelfe bleiben Ihnen erhalten.
6 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Bei Fragen oder Anmerkungen zum Datenschutz der enviaM (beispielsweise zur
Auskunft und Aktualisierung Ihrer personenbezogenen Daten) wenden Sie sich
bitte an unseren Datenschutzbeauftragten der enviaM
(E: datenschutzbeauftragter@enviaM.de).
7 Endnutzerlizenz
7.1 Die envia Mitteldeutsche Energie AG („enviaM“) gewährt Ihnen, unter der
Voraussetzung, dass Sie alle nachstehenden Bestimmungen akzeptieren und
einhalten, ein persönliches, nicht-ausschließliches, befristetes, lizenzgebühren-
freies Nutzungsrecht („Lizenz“) zur Installation, zur Speicherung, zum Laden, zur
Ausführung und zur Darstellung der Software-Applikation („App“) auf einem
mobilen Endgerät, dessen Eigentümer Sie sind oder das Ihrer Kontrolle
unterliegt. Sie sind nicht berechtigt, Unterlizenzen zu erteilen oder die Lizenz auf
Dritte zu übertragen. Die Lizenz ist auf die Nutzung der App in den
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union und der Schweiz beschränkt. Die
Lizenz umfasst ausschließlich die in Binärform auf mobilen Endgeräten
ausführbare App. Sie sind nicht berechtigt, die App zu dekompilieren, zu
disassemblieren oder sich anderweitig den Quellcode der App zugänglich zu
machen. Die Rechte Dritter bleiben unberührt.
7.2 Sie haben das Recht, eine Kopie der App ausschließlich zu
Sicherungszwecken anzufertigen. Diese Sicherungskopie berechtigt Sie, die
rechtmäßig in Ihrem Besitz befindliche Kopie zu ersetzen, sollte eine solche
Kopie verloren gehen, zerstört oder unbrauchbar werden. Sämtliche Kopien der
App einschließlich der Sicherungskopie müssen zerstört werden, wenn Ihre
Lizenz erlischt.
7.3 Die Lizenz ist nur zusammen mit einem von Ihnen mit enviaM
abgeschlossenen Vertrag gültig, auf dessen Grundlage Ihnen die App von
enviaM bereitgestellt wird. Ihre Lizenz beginnt mit Beginn des Vertrags und
erlischt mit dessen Vertragsende.
7.4 enviaM ist berechtigt, die über die App bereitgestellten Dienste und
Funktionen ohne gesonderte Ankündigung zu verändern oder zu ergänzen,
soweit dadurch die Funktionsfähigkeit der App nicht eingeschränkt wird. Die
Funktionen der App verarbeiten für eine bedarfsgerechte Steuerung Ihrer
Wärmespeicherheizung u. a. Wetter- und Wetterprognosedaten, die nicht von
enviaM zur Verfügung gestellt werden. Diese Daten können von den
tatsächlichen Gegebenheiten Ihres Wohnorts abweichen und die Steuerung
Ihrer Wärmespeicherheizung ggf. auch ungünstig beeinflussen. Dies stellt keine
Fehlfunktion dar. Für die Richtigkeit der verarbeiteten Daten übernimmt enviaM
keine Gewähr.
7.5 enviaM steht nicht dafür ein, dass über die App jederzeit und fehlerfrei auf
die Funktionen zugegriffen werden kann. Insbesondere in Zeiten technisch
bedingter Abschaltungen u. a. für Wartungs- und Reparaturarbeiten kann der
Zugriff vorübergehend eingeschränkt oder ausgeschlossen werden. Für
Unterbrechungen oder Unregelmäßigkeiten des Zugriffs auf die Funktionen der
App, die als Folgen einer Störung des Telekommunikationsnetzes oder der
Internetübertragung auftreten, ist enviaM nicht verantwortlich.
7.6 enviaM haftet nicht für etwaige Schäden materieller oder immaterieller Art,
die durch die Nutzung der App verursacht werden, soweit sie nicht nachweislich
durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit von enviaM, ihrer Vertreter oder
Erfüllungsgehilfen verschuldet sind. Dies gilt nicht im Falle einer Verletzung des
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder der Verursachung von
vorhersehbaren, vertragstypischen Schäden aus der Verletzung
vertragswesentlicher Pflichten, bei deren Verletzung die Erreichung des
Vertragszwecks gefährdet wäre (Kardinalpflichten). Für die Leistungen der
Internet- und Serviceprovider, die nicht im Auftrag von enviaM tätig werden,
haftet enviaM nicht.
7.7 Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland.
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